
Grußwort des Herrn Landrat Diel zum Aktionstag der Ge-

sundheitsregion „Gesund nahe am rhein“ am Samstag, 

dem 12.09.2009, in Kirn 
 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister Wagner, 

 

ich begrüße Sie alle recht herzlich zum diesjährigen Aktionstag 

der Gesundheitsregion „Gesund nahe am rhein“. 
Das Gesundheitsamt veranstaltet sei Jahren im zweijährigen 

Turnus Aktionstage für die Anbieter medizinischer Leistungen 

und Selbsthilfegruppen in unserer Region. Über 50 Institutionen 

und Selbsthilfegruppen haben ihre Teilnahme zugesagt. 

In diesem Jahr steht der Aktionstag unter dem Motto „Kein Al-

kohol in Kinderhände – Gesundheit für Alle“. 

 

In Zeiten steigenden Alkoholkonsums von Jugendlichen scheint 

es mir besonders wichtig, hier aufklärend und informierend tätig 

zu werden. Ich weiß, auch die Schulen sind auf diesem Gebiet 

engagiert, zum Beispiel Gymnasien oder Realschulen. 

 

Prävention ist auch eine kommunale Aufgabe. Dieser Aufgabe 

werden wir uns auch zukünftig mit Augenmaß stellen. Aus un-
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serer Sicht sind die Zeiten vorbei, bei denen bei Problemen 

weggeschaut wird. 

Alkoholisierte Jugendliche sind auch ein kommunales Problem, 

- da sie nicht nur die öffentliche Sicherheit und Ordnung ge-

fährden, 

- sie nicht nur in Verkehrsunfälle viel häufiger verwickelt sind 

als andere, 

- sondern auch, weil wir wissen, dass einige später das Voll-

bild der Alkoholkrankheit entwickeln. 

Diese Krankheit hat viele soziale Dimensionen, die mir als 

Landrat keineswegs gleichgültig sind. Wer einmal ein intensives 

Gespräch mit Angehörigen von Alkoholkranken geführt hat, 

weiß was ich damit meine. 

 

In diesem Sinne möchte ich Sie aufrufen hinzuschauen, wenn 

Ihnen alkoholisierte Kinder begegnen. Der Staat kann immer 

nur der letzte sein, der einschreitet. Viel wichtiger ist eine ver-

antwortungsvolle Erziehung der Kinder, inhaltliche Auseinan-

dersetzungen mit den Komasäufern und vernünftige Aufklärung 

zu den Gefahren, die uns allen dann mit drohen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich dem Aktionstag einen durchgrei-

fenden Erfolg. 


